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te Hunbfdjau fieljt biesmal feljr fpitjig aus, benn
fein anberer aïs ber preufjifche Kriegsminifter ftcl-jt

an ber Spifte unb sroar mit einer KriegserFIärung.
ilnb ben Krieg r)at er erflärt ber Cogif, roie man
tu ben Heferaten feiner Reidjstagsreöe mit 5raftur=
febrift lefen fonnte. IPas roürbe (Dnfel Sräfig ba3U

fagen, roenn er bas erlebt fyätte
Da bte Itiimftcr nacb neueftem Kurs balb auger

Kurs finb roie bie Hicfelmüi^en, fo mags nod] hinaeljen, ift man
bod) fo roie fo geroobnt, bas Spreeroaffer nidjt für CErinfroaffer 511

balten. Aber aueb ber alte Dreihaarige trägt nidjt baju bei, bie erfte

Dtoline im europäifeben Ködert bei filberreinetn Cône 3U erhalten ;

es flingt ftets 3fdjetterig unb er muß balt immer bran erinnern,

bafj er felbft roätjrenb ber Seit feiner größten (Sröße nie aufgebort
Ijat, großartig fleinlidj 31t fein.

Die nädjfte Sdjattirung bes beutfdjen Kulturfampfes roirö
feine reltgiös=polififdje mebr fein, fonbern eine cirihmilitärifdje. <2nt--

roeber müffen fämmtlidje Utitformtrager fidj eines roahrbaft fontev

liehen Auftretens befleißen unb bürfen alfo uon beu Köchinnett

hödjftens nodj fjomarb uub fafauenflügel, natürlich auf Silber
feruirt, annehmen, ober, roas einfacher ift, man erfiärt bie Regiments«

fdjneiber, bie benn bodj beim Uuiformroefen eine grofje RoEe fpieleu,

für Stabsoffaiere erften Hanges. Die Seituugsfdjreiber, bie ja audj
oiel mit ber Scbeere arbeiten, bürften bies am eheften befürroorteu.

IDas ben fdjönen Sat3 betrifft, bafj man fidj oor Riemanö

fürdjtet als uor (Sott, fo möchten roir mit ©retdjens 23ruber fagen:

Cafj unfern fjerrgott aus bem Spiel.

Den ©efterrcidjern, beu guten 5reunben, möchten roir nadj
ben Ausladungen bes Hegiffeurs von (Saftein jurufen : fürdjtet eudj

oor euern 5reunben mehr als cor euern feinben. Derjenige, ber

in (Saftein bie Suppe non \866 einbroefte, roäre auch im Staube,
einen <§uftanb 31t fdjaffen, bafj ©efterreich als Angreifer baftünbe

uub Preußen (Seroebr bei 5uß 3ufeheu fönnte, rote Rußlanb ftdj
oor ben Cboren IDiens uertljeibigt, roorauf man bann rettenb unb

ftdj felbft bebeefenö in beu fünften Aft eingreifen fönnte.
fjefl ift es nur im fdjroar3eu Afrifa, roo ber Zïïenetif ben

europäifdjen pofentaten 3eigt, roie man Klugheit mit Anftanb uer=

binbett fann. <2ine Scbroetjerlilte, 3^3, 'ff gleidjfam bie 5riebens=
blunte geroorben. SoEte einmal ITtenelif £uft haben, bie europäifdje
Kinberftube 3U befudjen, fo möge er ja uidjt uuterlaffen, audj unfer
Cänbdjen 3U betreten, er foE uns jebenfaEs roiBfommner fein, als
ber troefne Haßrebbtn, ber Sdjab uon perften. IDas aber bie 3ta=
liener betrifft, fo begreifen roir nun, roarum fie itjre 2Ttüti3e aus
bem Sdjroei3erlanbe surücfjogen, fte roerben fie gebraudjt Ijaben, um
ben 5riebcn 3U regliren. 3m"'erb'u freut es uns, bafj fie ben Rattj
bes Rebelfpalters" befolgt unb ben Krieg nidjt fortgefeljt haben.

i£nglanbs ägyptifdje polttif läfjt fidj in brei IDörter faffen :

Srttifdtj fritifdj nit... ifdj!
3m Allgemeinen fann mau fagen, bafj in beu anbern IDelt»

ttjeileu, roo bie Ceute nicht roadjsroeifj herumlaufen, aEe als HebeEeu

betradjtet roerben, bie nicht begreifen, bafj bie cZrbfugel ber Cumtnel=

platj ber IDeifjeu ift.
Die ^raitjofeu madjen roieber im Stiflen Royalifterlis uub

uergeffen, bafj Louis Capet Louis caput.
3n Amertfa, fo gut roie in ber Sdjroeij, ftnb bie ©rttjoboreu

für bie (Solbroäbrung.
3m ilebrigeu geljt ber Sronttnarfdj iu ber Sdjroei3 nadj

linfs unb roenn iu beu neuen Hatioualrattj nun nodj fjr. (Sreulidj
geroäblt roürbe, fo roäre rechts gar nidjt metjr norljanben, berroeit
ber redjte 5Iüget befanntlidj unter feineu roaffen» unb fdjladjten*
funbigen (Seneralen Decurtius uub python mit feiner ga^en Kraft
in ber £infen aufgebt. Sdjlußroort :

Cito, fdjliefje feft bes fjeçenfeffels Decfel,
Sonft riedjts aBsufebr nadj fin de siècle.

^rtebensfeftlicfyes.
3taltene* jeglicher (Semeinbe

Sie bleiben eroig Hlcn. likens ,f rt'ttnbe I

©, lïïctieltf, fo lieblid; fdjtoarj unb büfter,

Du bift uub bleibft für uns eilt eroig 2D ertber.

IDir ntödjten bei (Trompeten uttb (Sefängett,

Di.b, Ijctite nocb im fdjönften (Sartett tj oben.

Don beitier (Broßmurfj felbft bie Kinber fdjroaßeu

Hub mollert baukbar beine Bacfeit küffen.

IDir utttergetrbttett alfo mit Dergttügen,
IL1ir können baffen, aber metjr nod; l ieben.

Daß iu jitnicbeit bift, fdjmecft uns roie Kneten,

Hub retjt 3UH1 £jod;aufbiipfeu faft 311m $1 ieger.

IDir roerben künftig fünfter, frömmer, beffer,

Unb lieben ftets bie pfalter nnb bie ITC cfifen

Die cjolbne geit rücft an.
Die Königen Straljlcn follen Blitibc ferjenb madjen; bas ift bas Zleuefte,

roas biefe Stratjlen auf mebtjtiufdjem (Scbtet [elften. Sic babett bisher faft jebe

Krankheit furtren fönnen, aber Htemanb nimmt ZT0H3 bguon. Sott>erbar

Huit aber bas Bifte. Uns ift es gelungen, mittelft Kötitgettftrablett bleierne

fjofenhnöpfe in äetjnmarfftucfe 511 »era'anöeltt. Vivant sequentes!

2Judj bte Knoblaudjfeiitier finb Botctttif'er,

2fuob bie 3fraclitcn finb (Sermatiifer,

IDitlft bn febauen fie in iljieu fetufteti Zftten,

(Set)' nadj Frankfurt tn beu pattnengarten.

s ift nichts bran!
23ei Hanfetis itorbpolfabrt tjit bie §ahl 13 eine große Holle gefpielt. Die

Sd)iffsmantifd;aft beftanb aus 15 Köpfcu, oerfdjiebene Êreigntjfe traten am \3.
irgenb etiles ITtouals ein it. f. ro. droßbem bltebett alte am £ebett unb bie <£t>

pebition ocrlief air's (Stütffidjfie.
Ueberfjaupt tjabett fidj bei ITanfett Derfdjtebtne alte §etdjen uttb Bräudje

nidjt beroäbrt. §11111 23e,tfptel:

Set ber îfbret'fe fbres (Satten briiefte ihm ^rau Haufen beuDaumett, barauf,
baß Du glüeflid; 3U111 itorbpol biufommft, inäunel" ffir roiffen, baß er ttidjt
tjiitgefommen ift. Sotjnt es fidj ba nodj bett Daumen 511 brücf tt

IDäbienb ber <£jpfbttton fragte Hänfen feinen Begleiter 3*fjunnfen, roetdjes

©fjr ttjm fltttge. Das Stufe, trrotberte 3ofjonnfen (nach feiner Êrfoljrung Hingt ft ts

bas £mfc), unb ftelje ba, es roar ridjttg. Was tjaft Du Dir gebadjt? fragte

3ofjannfen. 3d? badjte, ob roir roohl non CSi^bareti gefreffett roerben?"

Wit motten es abroarteu." Sie mürben uidjt gefreffett. CEs ift nidjts mit bem

©tjreufEngen,
Ctmes Ilîorgeus fagte Hänfen: JTtir tjat oon £järtugen geträumt I"

Sdjöncr C3ebanfe!" fettf3tc 3°f!a"n'e" nnb fcMug bas CEraumbudj nadj, roeldjes

bte Reifenben natürlich ftets bei fidj trugen. EJärtuge fetjen bebrütet feiner Der=

btenfte roegen Itftuifter roerb. n." 2ttj " fagte Hänfen febr befriebigt. Ejalt
einmal", rief 3"'?''"",e'i/ roarett es m.iriuirte ßäringe mit §roiebelfd)eiben ?"

groiebeifcbetben roaren atterbings babei." Dann roitft Du audj nodj 311m

(Srafeit ernannt roerben." fja!" fagte ber eitle Han'en lärtjelnb. ZJudj

bamit tft es nichts geroorben. tl bertjattpt, ron heute on pfeifen roir auf alle biefe

abergläubifdjcn (Scbräudje. (Es fommt nidjts babei rausl M. II d.

's fommt einem ettoas fpanifd/' oor.
Seit Don Carlos jüngft erklärte itt ber preffe jornesrot.
Seine burebgebrattttte (Eodjtet fei für ihn fo gut rric tot,
£jat fein Kinb, bas liebesfelig feiner ^ndjtel fütjn entronnen

3n rermeg'ttrn Künftterarmen, traun, 3U leben erft begonnen!

£aßt uns Kotb unb Höntgen loben,
Sie firtb etttbeeft, bie Htttberpeftmifrobeit" '

Die (Quint jfenj rom ABC:
3uttge II unb alte H.

3u Bayern, ba roarb es ab.setban
Hut Iolamotttai' uub ulnamoutait.

Die beiben HübisöbK in gürid).
tfenn ber Dater mit bem Sohne bei beut gjünblodj ber KJtioue",
Dtcfes ift ein alt. r Sdnnarr'n, attgeroaubt anf niaticheit Harr'tt
Pfeute Ij'ißt's itt ebler'tn (Eone: IDenn bir D^tcr mit bem Sohne

Bei ber Staffelei tjanfiet t, Setuemaub mit färben jiert,
¦Kann tnan fid; oor lauter Bäumen kaum ben IDalb jafammcutcSumen.

ID at b est nu 'r e s: Sohn nnb Daier! rebt bett Käutetichmarm, fdjon ttatjt er!

Ilm per 3udjart Ejolj ju faufen, foiifut ber Knuftoerftattb gelaufen!

St. (Ballens ^ITitfentempel,
3n St. (Saiten roirb bas Singen fttltiotrt oor allen Dingen.

Sehr tjarmonifd;, froh gefilmt mau beu Säuge faben fpimit.
(Ei ics ba fei (Sott baoor! fefjlt: (Ein toeibltdjer |enofc!
fräutetn Clont t roilt bem ITÎatig I itcuertt bitrdj ein Uîuflerg'fangel.

3m (Theater fott's erfdjatteit, (S'iab 2fpo(l beu (Dfjren allen!

)^ Rundschau.
ie Rundschau sieht diesmal sehr spitzig aus, denu

kei» anderer als der preußische Kriegsminister steht

an der Spitze und zwar mit einer Kriegserklärung.
Und den Rrieg hat er erklärt der Logik, wie man
iu den Referaten seiner Reichstagsrede mit Frakturschrift

lesen konnte, was würde Gnkel Bräsig dazu

sagen, wenn er das erlebt hatte!
Da die Minister nach neuestein Rurs bald außer

Rurs sind wie die Nickelmünzen, so mags noch hingehen, ist man
doch so wie so gewohnt, das Spreewasser nicht für Trinkwasser zn

halten. Aber auch der alte Dreihaarige trägt »icht dazu bei, die erste

Violine im europäischen Ronzert bei silberreinem Tone zn erhalten;
es klingt stets zschetterig und er muß halt immer dran eri»»er»,

daß er selbst während der Zeit seiner größte» Größe »ie aufgehört
hat, großartig kleinlich zn sein.

Die nächste Schattirung des deutschen Rulturkampfes wird
keine religiös-politische mehr sein, sondern eine civil-militärische.
Entweder müssen sämmtliche Uniformträger sich eines wahrhaft königliche»

Auftretens befleißen und dürfen also von den Röchinnen

höchstens noch Homard und Fasanenflügel, natürlich a»f Silber
servirt, annehme», oder, was einfacher ist, »ra» erkiärt die Regimeiits-
schiieider, die de»» doch beim Uinformwesen eure große Rolle spiele»,

für Stabsoffiziere erste» Raiiges. Die Zeitungsschreiber, die ja auch

viel nüt der Scheere arbeite», dürfte» dies am ehesten befürworten.

U>as den schönen Satz betrifft, daß man sich vor Niemand

fürchtet als vor Gott, so möchten wir mit Grelchens Bruder sagen:

Laß unser» Herrgott aus dem Spiel.

Den Gesterreichern, de» gute» Freunden, möchten wir nach

den Auslassungen, des Regisseurs vo» Gastein znrufen : Fürchtet euch

vor euern Freunden mehr als vor eueru Feinde». Derjenige, der

in Gastein die Suppe vou 1.366 einbrockte, wäre auch im Stande,
einen Zustand zu schaffen, daß Gesterreich als Angreifer dastünde

und Preußen Gewehr bei Fuß zusehen könnte, wie Rußland sich

vor den Thoren Wiens vertheidigt, worauf mau dann rettend und
sich selbst bedeckend i» de» fünfte» Akt eingreife» könnte.

Hell ist es nur im schwarzen Afrika, wo der Menelik den

europäischen Potentaten zeigt, wie man Rlugheit mit Anstand
verbinden kann. «Line Schweizerlilie, Ilg, ist gleichsam die Friedensblume

geworden. Sollte einmal Menelik Lust haben, die europäische
Rinderstube zu besuchen, so möge er ja nicht unterlassen, auch unser
Ländchen zu betreten, er soll uns jedenfalls willkomm»er sein, als
der trockne Naßreddin, der Schah von Oersie», was aber die
Italiener betrifft, so begreisen wir nun, warum sie ihre Müuze aus
dem Schweizerlande zurückzöge», sie werden sie gebraucht habeu, um
den Frieden zu regliren. Immerhin freut es uns, daß sie den Rath
des Nebelspalters" befolgt und deu Rrieg uicht sortgesetzt haben.

Englands ägyptische Politik läßt sich in drei Wörter fassen :

Britisch kritisch nit... isch!

Im Allgemeinen kann man sagen, daß in den andern
welttheilen, wo die Leute uicht wachsweiß herumlaufen, alle als Nebellen
betrachtet werden, die nicht begreifen, daß die Erdkugel der Tummelplatz

der Weißen, ist.

Die Franzose» machen wieder im Stillen Royalisterlis und
vergessen., daß I^ouis Laoet I^ouis caput.

In Amerika, so gut wie iu der Schweiz, sind die Orthodoxen
für die Goldwährung.

Im Uebrigen geht der Froutmarsch i» der Schweiz nach

links und wenn in den neuen Nationalrath nun uoch Hr. Greulich
gewählt würde, so wäre recbt s garnicht mehr vorhanden, derweil
der rechte Flügel bekanntlich unter seinen waffen- und schlachtenkundigen

Generalen Decurtins uud Python mit seiner ganzen Rraft
in der Linken aufgeht. Schlußwort:

Tlio, schließe fest des Hexenkessels Deckel,

Sonst riechts allzusehr uach nn cle siècle.

Friedenssestliches.
Italicncr jeg!icher Gemeinde

Sie bleiben ewig Mcn>likcns F reunde!

G, Menelik, so lieblich schwarz und düster,

Du bist und bleibst sür nns ein ewig W erther.

Wir möchten bei Trompeten und Gesängen,

Dich heute noch im schönsten Garten h aben.

von deiner Großmuth selbst die Kinder schwatzen

Und wollen dankbar deine Backen küssen.

lvir unterzeichnen alio mit vergnüg,»,
Ivir können Haffen, aber mehr noch l icben.

Daß dn znfi irden bist, schmeckt uns wie Anchen,

Und reizt znm Hochanfhüpfen fast zum Fl iegcr.

Wir werden künfiig sanftcr, frömmcr, besser,

Und lieben stets die Psalter »nd die M -essen

Die goldne Zeit rückt an.
Die Röntgen Strahlen sollen Blinde sehend machen; das ist das Neueste,

was diese Strahlen auf medizi-uschem Gebiet Kisten. Sie kaben Kisker fast jede

Krankheit kurireu können, aber Niemand nimmt Notiz dav'N. Sonderbar!

Nun aber das Biste. Uns ist es gelungen, mittelst Röntgenstrahlen bleierne

Hosenknöpse in Zehnmarkstücke zu verwandeln. Vivant seeiuiuttss

Auch die Anoblauchkenner sind Botaniker,
Auob die Israeliten sind Gernianiker,

Willst dn schauen sie in ihien seinsten Arten,

Geh' nach Frankfurt i» den -Valnirngarten.

Ls ist nichts drcm!
Lei Nanfeus Nordpolsahrt Hit die Zabl i.5 eine große Rolle gespielt. Dic

Schiffsmannschaft bestand aus >5 Röpsen, verschiedene Ereignisse traten am t?-
irgend eines Monats ein u. f. w. Trotzdem blieben alle am Leben »nd die

Expedition verlief an-'s Glücklichste.

Ueberhaupt haben sich bei Nansen verschiedene alte Zeichen und Bräuche

nicht bewährt. Zum Beispiel:
Bei der Abreise i!n, s Gatten drückte ihm Frau Nansen denvanmen, darauf,

daß Du glücklich zum Nordpol hinkommst, Manne!" Wir wis/en, daß er nicht

hingekommen ist. Lohnt es sich da noch den Daumen zn drück n

Wählend dcr Erudition sragte Nansen seinen Begleiter )ohannsen, welches

Ohr ihm klinge. Das Linke, erwiderte Iohannsen (nach seiner Erfahrung klingt st ts

das linke), und siehe da, es war richtig. Was hast Dil Dir gedacht? sragte

Iohannlen. Ich dachtc, ob wir wohl von Ei-bärcn gefressen werden?"

Ivir wollen es abwarten." Sie wurden nicht gefressen. Es ist nichts mit dem

Vhrenklinacn.
Eines Morgens sagte Nansen: Mir hat von Häringcn geträumt!"

Schöner Gedankc!" seufzte Iohanii'cn »nd seblug das Traumbuch nach, welches

die Reisenden natürlich stets bei sich trugen. Häringe sehen bedenket seiner

Verdienste wegen Minister werd,»." Ah " sagte Nankn sehr befriedigt. Halt
einmal", rief Iohannsen, waren es m.irinirie Häringe mit Zwiebelscheiben ?"

Zwiebelscheiben waren allerdings dabei." Dann wiist Du auch noch zum

Grafen ernannt werden." Ha!" sagte der eitle Nauen lächelnd. Auch

damit ist es nichts geworden. U berhaupt, von heute an pfeifen wir auf alle diese

abergläubischen Gebräuche. Es kommt nichts dabei raus! ^1 il cl.

's kommt einem etwas spanisch" vor.
Seit Don Tarlos jüngst erlilärie in der Vresse zorncsrot.
Seine durchgebrannte Tochter sei für ihn so gut wic tot,
Hat sein Aind, das liebesselig seiner Fnchtcl kühn cntronnen

In rerweg'nen Aunstlerarmen, tränn, zu leben erst begonnen!

Laßt nns Aoch und Röntgen loben,
Sie sind entdeckt, die Rinderpeslnukroben" '

Die (îZuint ssenz vom ^ L <ü :

Junge II und alte ii.
In Bovcrn, da ward es abgethan
Mit lolamontan nnd uliramontan,

Die beiden Rüdisühli in Zürich.
Wenn der Vater mit dem Sohne bei dem Zündloch der Actione",
Dieses ist ein alt.r Schniarr'n, angewandt auf manchen Narr'n
Heute h- ißt's in cdler'm Tone: Ivenn tur v»t,r mit dein Sohne

Bei der Staffelei hantieit, Leinewand mit Farben ziert,

Kann man sich ver lanter Bäumen kaum den Wald znsainmentrgnincn.

W al d esi nn 're s: Sohn nnd vaier! ^ekt den Uäurerschwarm, schon naht er!

Um per Iuchart Holz zu kaufen, kommt dcr Annstoerstand gelaufen!

öt. Gallens ^llnseutempel,
In St. Gallen wird das Singen knltivirt vor allen Dingen.

Sehr harmonisch, froh gesinnt man deu Sänge faden spinnt.

L! >cs da sei Gott davor! fehlt: Ein weiblicher Teneur!
Fränlein Tonti will dem Mang l flcnern dnrch ein Musterg'sangcch

Im Theater soll's erschallen, Gnad Apoll dc» Ghren allen!
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